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IS. Lieferung. Juni 1848.

Zeitschrift zur Delehrung und Unterhaltung
für das

weibliehe Geschlecht.

Herausgegeben
von

ZK. looser in IianKentval.
»D«

Verlag der Prodtmann'schen Buchhandlung in Schaffhausen.

Gàanotvvische Anstalt in Schaffhausen,

Zürich.

Wir erblicken hier die über die Limmat führende neue marmorne Brücke, welche die kleinere

mit der größern Stadt verbindet. Man genießt auf derselben eine herrliche Aussicht auf die

Alpen, deren greise Häupter sich ernst bis in die Wolken erheben, auf die jugendlich - grünen

heitern Ufer, mit Ortschaften muthwillig übersäet, und auf den lachenden See. — Links an der

Brücke steht das Rathhaus, in angenehmer Lage, und ist aus gehauenen Steinen beinahe ganz

in die Limmat hinausgebaut. Drei Brustbilder von Griechen, neun von Römern und eilf von
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Schweizern sind über den Fenstern des untersten Stocks angebracht. Im Vorsaale des

Obergerichtszimmers sind die Fische, welche man im See und in der Limmat antrifft, auf einer großen

Tafel von Melchior Füßli gemalt; die drei ersten Eidgenossen von Heinrich Füßli (dem Londoner),

den Eid schwörend dargestellt, sind im Sitzungszimmer selbst zu sehen. Im Rathszimmer sind

die zwar ältliche, aber schön gearbeitete hölzerne Decke und der alte, große Ofen wegen der

Denksprüche, wovon mehre noch heutzutage ihre Anwendung finden, zu bemerken.

Rechts an der Brücke sehen wir die Fraumünsterkirche, die aber von dem Gesellschaftshaus

„zur Meise" auf unserm Bilde zur Hälfte verdeckt ist. Oberhalb der Brücke steht die

Stadtbibliothek, vormalige Wasserkirche, etwa 43,000 Bände haltend. Unter den daselbst aufgestellten

Merkwürdigkeiten finden sich drei Briefe von Johanna Gray, Handschriften von Quintilian, das

bronzene Brustbild des talentvollen Bürgermeisters Heidegger, das marmorne von Lavater (eine

der vorzüglichsten Arbeiten Danneckers), eine wegen der Kleidungen sehenswerthe Sammlung der

Bildnisse zürcherischer Bürgermeister, von Brun bis auf Reinhard, das Bild Zwinglis und das

Müller'sche Relief, 630 Quadratstunden umfassend, nämlich die Kantone Uri, Schwyz, Unter-

walden, Glarus, Appenzell, Graubünden, Bern, Luzern, Tessin und Wallis.

^ _ - - - —^

Galvanothp. Anstalt in Schaffhausen.

A r t h.

Da wo das schmale, grüne Thal an den Zugersee ausgeht, verbreitet sich vom Fuße des

Ruft, hier Sonnenberg, bis zum Fuße des Rigi, Schattenberg genannt, der stattliche Flecken Art,
der sich auch vom See her gut ausnimmt. Den Flecken, aus welchem der graueKirchthurm sich

hoch erhebt, umhüllen Obsthaine. Meistens aus Fachwerk bestehende Häuser bilden zwei, im rechten

Winkel zusammentreffende Gassen. In der ansehnlichen Kirche zeigt man zwei in der Schlacht
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h-i Grandson -rb-u.-t- Trinkg-schirr-. M-rkwnrdig ist das. -m- -in-m ung-h-n.rn Granitblo-

b-st-h-nd- -roß- Brunn°ni-ck°n in der Hanhtgass-. N-h- i-i A-th. an d-r n.u°n Straß- nach

Zug. b-z-ichn-t s-it 1821 -in D-nkmal di- St-ll-, wo d-r Pf-il si-l. d.n H-inr-ch «on Hnn-n-

b-rg üb-r di- S°tz° w-gschoß. nn, di- Schwhz-r zn. Hn. g-g°n d°n -m Morgart-n b°d°ck°h-"d-"

Angriff d-r O-st-rr.ich-r zn -rm-hn-n. Roch >°-it°r vorwärts auf d.-ft- Straß- >st d.° Cap.el-

St. Adrian, zn w°lch-r g-wallf-h.t-t wird. Am z. Mai 1798 i-stand-n hi-r dt° Schwyz-r

nnd di- b-nachi°rt-n Walchw-il-r -in h-ftig-S G-f-cht si-greich g-g-n di- Sranzos-n, worm d.-

Si-°-r 2S Todt- -inbiißt-n und zwanzig V-rwund-t- zâhli-n. Von d-r -h-malig-n.L-tz-' sind

noch Svnr-n »orh-nd°n. Am 21. Zuli 1719 b-annt-n S7 Häns.r im °i-rn nnd d°n 2o. D-z.

I7S9 19 Häuser im nnt-rn Th-il- d-s Fl-ck-nS ab. Ein- W-rt-lstuud- h.nt-r Arth leegt »er

Bergsturz von Goldau.

Galvanotyp. Anstalt in Schaffhausen.

Faulhorn.
Von Grind-lwald -rst-ig. man 4 nnd -in-r halb-n S.nud- das Faulhorn (8150 Fuß

über dem Meer) wo sich prachtvoll die Gletscherregionen des Berner-Oberlandes und em großer

Th-il d-r Alp-N -it- darst-llt. Di. Aussicht ist viel großartig-r nnd -rhab-n.r als auf d.n R.ge.

às .à in. Vordergrund- di- S--n. da» sind d-m Fau.horn di- Gl-tsch-r. Auf -m-r b-.

^.-n Fläch- si-h. das ^ h^- a.Sr Ust- Wohnung in d-r Schw-iz. und nach d-m

Wirthshaus, am S.ilfs.-toch- (V-itiin) di° höchst- Wohnung m Europa.
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